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2Uts ewigen Besprechungen.
„Diese Umarbeitung des beliebten, vorzüglichen Leitfadens entspricht den Lehrplänen

für höhere Schulen vom 6. Januar 1892. Den beiden Tertien und öer Untersekunda ist
hiermit ein Buch geboten, das außer öer römischen Kaisergeschichte Kulturgeschichtliches,
Entwicklung der Verfassungen. Wirtschaftliches in solch einfacher meisterhafter Sprache,
großer Übersichtlichkeit und zweckmäßiger Auswahl bringt, daß wohl nirgends eine Lücke
klafft oder Übermaß beschwert. Die Karten sind nicht minder eine vortreffliche Gabe.
Das Buch sei auf das angelegentlichste empfohlen!"

(Zentralorgan f. d. Interessen des Realschulwesens XXI.)

„Wie die Geschichte des deutschen Volkes von demselben Verfasser sich schnell und sicher
Bahn gebrochen hat in die höheren Lehranstalten, fo daß sie jetzt schon in 5. verbesserter
Auflage (1905 in 19. Auflage) erschienen ist, fo wird auch dieser Leitfaden sicherlich
bald seine Würdigung und Aufnahme in die mittleren Klassen höherer Lehranstalten
finden. Er gibt ja in guter Sprache, in gedrängter Form gründlichen Aufschluß
über die historische Entwicklung des großen deutschen Volkes, erzählt zwar vor-
nehmlich Kriegs, und Mstengeschichte, beachtet aber auch die kulturhistorischen verhält-
nisse. Cr nimmt außerdem bei den großen welthistorischen Ereignissen z. 8. der Völker.
Wanderung, den Kreuzzügen, der Reformation auch auf die Geschichte anderer Nationen,
die sich an diesen Taten beteiligten, gebührende Rücksicht und verknüpft in gesonderter

'eise seit dem 17. Jahrhundert die allgemeine Weltgeschichte mit der speziellen deutschen
»schichte. Natürlich tritt in der letzteren seit der Mitte des 17. Jahrhunderts auch
andenburg mit seiner Spezialgeschichte gebührend in den Vordergrund, jedoch mit sehr
ger und umsichtiger Auswahl des wirklich Wissens- und Behaltenswerten. fortgeführt
die Geschichte bis zur Reugründung des deutschen Kaisertums (1904. Dreizehnte Auflage

zur Gegenwart). Der freisinnigen und gründlichen Auffassung des Verfassers wird
die Schule nicht verschließen und sicherlich wird das Buch in kurzer Zeit in vielen

^ulen eingeführt werden, wie ich es mit Freude in der von mir geleiteten Schule dem
terricht in der Tertia zu Grunde gelegt habe."

vietor. (Zeitschrift für weibl. Bildung HI.)
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